
Bagan Language Center sucht tatkräftige Unterstützung 
 
 
Von unserem Senior Experten, Peter Grützmacher, der uns immer wieder tatkräftig im 
Bagan Language Center unterstützt (mehr Details unter „Projekte Schulen“), haben wir nach 
seinem letzten Einsatz folgendes Feedback bekommen: 
 
Es fehlt immer noch an gut ausgebildeten Lehrkräften. Obwohl wir bereits bis zu 300,00 USD 
im Monat, plus Gratifikation, an Lehrergehalt zahlen, (das ist für Bagan überdurchschnittlich 
gut), fällt es schwer, gute Lehrer nach Bagan zu bekommen. Wer in Burma sehr gut Englisch 
spricht, hat Aussichten, einen attraktiv bezahlten Job in Yangon oder Mandalay zu finden 
und ist nicht an Bagan interessiert. Das Qualitätsdefizit unserer Lehrkräfte kann auf Dauer 
nicht durch die kurzen Expertenbesuche aus Deutschland aufgefangen werden. 
 
Bedingt durch den zurzeit sehr schwachen Tourismus sind viele Burmesen in der 
Touristenregion Bagan arbeitslos geworden. In den meisten Fällen sind sie zunächst wieder 
in die Dörfer zu ihren Familien gezogen. Die allgemeine Einkommenssituation ist z.Zt. sehr 
schwach und insofern fällt es den verbleibenden Schülern des BLC zunehmend schwer, die 
Kursgebühr von USD 20,00 (inkl. Lehrbuch) aufzubringen. Um alleine das Lehrpersonal zu 
bezahlen, müssten die Kurse regelmäßig von 120 Schülern gebucht werden. Gegenwärtig ist 
es aber nur etwa die Hälfte der Schüler und davon werden noch viele kostenlos von uns 
unterrichtet bzw. erhalten private Stipendien. 
 
Es fehlt immer noch ein geeignetes Lehrwerk, das für unsere Studenten wirklich geeignet ist. 
Es muss für Anfänger gedacht sein und sollte Alltagssituationen beinhalten, die unsere 
Schüler wirklich betreffen. Zwei Experten sind bereits dabei, Zusatzmaterialien zum 
Lehrwerk „Highly Recommended“ zu erstellen. Dieses muss dann unseren einheimischen 
Lehrern nahe gebracht werden, damit sie es zukünftig in ihrem Unterricht einsetzen. 
 
Durch die ständigen Stromausfälle ist kein Verlass auf Medien im Unterricht. Dieses Problem 
konnte auch der Generator bisher nicht lösen. 
 
Wir benötigen daher dringend Unterstützung bei folgenden Projekten: 
 

 Finanzierung einer Photovoltaik-Anlage zur regelmäßigen Stromversorgung 
 Gründung eines Fonds zur Vergabe von Stipendien an Englisch Schüler 
 Beschaffung adäquaten Lehrmaterials 
 Entsendung von Volontären zur Unterstützung von Aussprache und 

Konversationsübungen 
 Unterstützung des Lehrerfortbildungsprogramms 
 Erstellung von Audio-material zum burmesischen Englischlehrwerk 
 Beschaffung von MP3-Playern für Englischlehrer an Dorfschulen 

 
Wenn Sie uns unterstützen möchten oder finanziell helfen können, wenden Sie sich bitte an 
die Myanmar Stiftung: info@myanmar-stiftung.de  
 
Wenn es um fachliche Fragen bezüglich des Unterrichts und Lehrmaterial geht oder um 
Unterstützung vor Ort können Sie auch Herrn Grützmacher direkt kontaktieren 
petergruetzmache@gmx.de  
 
 
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 


